
Chronık
Vom DbIs 13 September fand 1ın nıschen Patriarchats felerlich begangen.

Kaıro dıe rıtte UN-Konferenz über Seılit Jahren ist der weıterbestehenden
Bevölkerung und Entwicklung (ICPD) Einrichtung der Lehrbetrieb durch den
mıt Delegatiıonen aus 1/4 Ländern türkıschen aa verwehrt BeIl den
Ökumenischen NMU löste ausS, daß Feierlichkeiten wandten sich der Oku-
sıch die römisch-katholische Kırche meniısche Patrıarch und viele Öökume-
über den Vatıkanstaat vertreten heß, nısche äste, unter ıihnen ÖRK-General-
Absprachen mıt fundamentalistisch seKretiar Konrad Raıiser, die türkische
orlentlerten islamischen Staaten traf Reglerung mıt der Bıtte, das Verbot auf-
und den Konferenzablauf domiınıeren zuheben und das Studium In Chalkı
suchte, während ON keiner Gemeln- wlieder ermöglıichen.
amkeıt mıt den Partnerkirchen In der Die Synode der PresbyterianischenÖökumenischen ewegung kam Diese Kirche Von Korea hat nach jahrzehnte-konnten sich mıt vielen anderen nstıtu- langer Ablehnung der Zulassung VON
t1ionen ledigliıch über ıne Delegatıon Frauen Z Presbyter- und ZU Pfarr-
des OÖORK 1m Status VO Nıchtreglie- am  . zugestimmtrungsorganiısationen beteiligen. In der ırche VoN England sSındDıie ÖR ırd berichten.

Der OÖORK hat für dıe nächste eltmis- (Stand Julı bısher 139 aktıve und
emeritierte Priester ZUT römisch-katho-sionskonferenz 1996 In der nordostbra-

sıllanıschen Salvador das Thema ischen Kırche übergetreten. ber Jeden
einzelnen all wird zwıschen den et{e1l-‚„„‚Berufen einer oflfnung Das van-

gelıum ın verschiedenen Kulturen‘“‘ fest- lıgten Bischöfen gesprochen, nicht jeder
Aspiırant ırd akzeptiert. Auffällig ist,geseLZt dalß ın den Medien, VOI allem den deut-Der Ökumenische Rat der Kirchen,

der Lutherische und der Reformierte schen, fast ausschlıeßlich über 1ese
un! und dıe Konferenz Uro- Konversionen, aber kaum über den

päıischer Kırchen geben seIt Septem- Gewıinn durch dıe etiwa 1000, melst
ber gemeinsam dıe ‚„‚Ökumenischen bereıts 1m kiırchlichen Diıenst bewährten

Priesterinnen berichtet wiırd, dıe dıeNachrichten International‘‘ her-
aus Sie lösen den bısherigen ‚‚Ökume- Kırche VO  b England durch hre Zustim-

INUNg ZU[!r Frauenordinationnıschen Pressedienst‘‘ ab Die
Informatiıonen werden elektronisch hat Erfreulich ist, daß der internatl1o-
oder DCI Fax übermiuttelt. Vıerzehntägig nale anglıkanısch/römisch-katholische

Dıalog (ARCIC 11) renn-erscheımint ıne gedruckte Zusammentas-
SUuNg Erstsprache 1st Englısch, ab Miıtte punkt, nämlıich beım Priesteramt wleder
1995 1st neben der Tranzösischen auch aufgenommen wurde.
eine deutsche Übersetzung vorgesehen. Dıie Generalsynode der Kırche Von

ENI soll nach dem Wiıllen seiner Grün- England hat Wel Anträge mıt deut-
die dıeder „unabhängıig und professionell‘‘ lıcher Mehrheıt abgelehnt,

arbeıten. Gegenzeichnung des Premierministers
nde ugust wurde auf der rTinzen- bel der Ernennung VO Diözesanbischö-

insel C‘halkı 1m Marmara-Meer nahe fen und die Zustimmung des Parlaments
Istanbul das 150Jährige Bestehen der Synodalentscheidungen abschaffen
Theologischen Fakultät des Okume- wollten.
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Der Primas der iIrche VoN England, nahme der 1986 fertiggestellten Stu-
Erzbischof eorge Carey, besuchte auf dıe ‚„‚Lehrverurteilungen kırchentren-
Eınladung des chinesischen Chrıistenrats nend?“*‘ veröffentlicht. Dıiıe ırd
VO September dıe Volksrepublık berichten.
Chına Dıie orthodoxen Kirchen in Deutsch-

ıne Delegatıon der ırche Von land en sich 308 ININCIL-
CcChweden weılte Leıtung des geschlossen. In onn wurde
FErzbischofs VO Uppsala, (Gunnar September ıne ‚„‚Kommissıon
eman, Miıtte September In Deutsch- der orthodoxen Kırchen ın Deutsch-
and Besucht wurde dıe EKD und dıe land*‘* gegründet, deren Vorsıitz der

BeI den Gesprächen oIng Münsteraner Theologe Anastasıos Kal-
u das Verhältnis Kırche un aal 11s (griech.-orth. Metropolıie) innehat. In
In Deutschland, nachdem auf dıiıesem der Kommıissiıon sınd dıe Griechische,
Feld 1n Schweden für dıe nNnachsten Tre
ein Auseinanderrücken ansteht. iıne

Russische (Patriıarchat und Exıilkırche),
Serbische, Bulgarısche und Rumäniısche

Kontaktgruppe soll eingerichtet werden, Orthodoxe Kırche vertretien. Die Kom-
dıe sozlalethische und europapolıtische m1ssıon stellt dıe Vorstufe einer
Fragen bespricht, dıie Kontakte (JIst- geplanten gemeiınsamen Bischofskonfe-
CuUTODA koordiniert und den theolo-

1eNZ 1ın Deutschlan: dar.
gischen Gesprächen mıiıt der Kırche VO  — Die EKD hält den ReligionsunterrichtEngland eılhat (Porvoo-Dokument). als ordentliches Lehrfach Ööffent-In eorgien wurde September lıchen Schulen für unverziıchtbar. Inorthodoxer Religionsunterricht als OI - einer September vorgelegtendentliches Lehrfach den Ööffentlichen
Schulen eingeführt. Denkschrı ‚„Jdentität und Verständt-

gung  .. ırd ZWal unter dem StichwortMiıt ihrem ersten Zusammentritt VO
konfessionell-kooperatıver Relıgi0ns-August bis Maı in Zeist/NL kon-

stitulerte sıch dıe NeCUEC Provinzialsynode unterricht ıne Ausweıltung der
evang.-katholıschen Zusammenarbeıtder Europäisch-Festländischen Brüder-

unıtät. Neben Wahlen tanden das befürwortet, eın überkonfessionelles
Fach ‚„„Relıg1onskunde‘‘ aber abgelehnt.Gemeindewachstum, dıe künftige LeIl-

tungsstruktur mıt Dienstordnung, dıe ber die schon bisher gegebene Offenheıit
Jugendarbeıit und eın Gesangbuch des CVallg. Relıgionsunterrichts für alle

Schüler hinaus werden der Besuch InZUT eratung
Vom 29 Junı bıs Julı fand ın Dres- Kursen der anderen Konf{fession, gemeı1n-

den ın großer ökumenischer Offenheit Samle Schulgottesdienste und gemeı1n-
der Deutsche Katholikentag unter Same Unterrichtsphasen empfohlen.
dem TIThema „Unterwegs ZUT Einheıt‘‘ Probleme sıeht dıe EKD be1l der Eınfüh-

rTung muslımıschen Relıgionsunter-Erstmals gab 6S eiıne eigene KOm-
mission ‚„‚Konzilıarer Prozel“‘, dıe ıIn richts, solange VOoNn islamischer Seılte
mehr als Veranstaltungen einen e1n- eine repräsentatıve Vertretung die
drucksvollen Überblick über die ökume- als Partner des Staates garantıeren
nıschen Bemühungen Gerechtigkeıit, kann, dal} dieser Unterricht mıt den

Lehren des slam, aber auch mıt derFriıeden und Bewahrung der Schöpfung
vermittelte. Wertordnung des Grundgesetzes über-

Die Deutsche Bischofskonferenz hat einstimmt. Federführend für die Denk-
schrift Wal dıe EKD-Kammer für Bıl-dem 21 Jun1ı 1994 hre Stellung-
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dung un: Erziıehung unfter Vorsıtz des feindlıchkeıt, Rassısmus und Gewalt in
Tübinger Religionspädagogen TOl. Dr. Deutschland** beschlossen.

Der Senat der Unıiıversitä ünchenarl TNS Nıpkow.
Am September wurde ın Frankfurt hat auf Empfehlung der beiıden theolo-

Maın als Privatıinıitilative VOIN Kırchen- gischen Fakultäten der Einrichtung
und Gewerkschaftsangehörigen, Mitglıe- eines orthodoxen Ausbildungsganges
dern VON Bürgerinıitlativen und al- zugestimmt.

Der Tübinger Theologe und Vorsit-lıchen Stellen eın Interkultureller Rat In
Deutschlan gegründet. Seine Zielset- zende der Theologischen Kammer der

EKD, ernhar:! Jüngel, warnte ın einer
ZUNg ist dıe Überwindung VOIN Rassısmus, Podiumsdiskussion ın Speyer anläßlichAntısemitismus, Fremdenfeindlichkeit
und Gewalt 7u Vorsitzenden wurden Jür- der 60jährıgen Wiederkehr der Theolo-

gischen Erklärung VO  — Barmen VOT
SCH Micksch/Darmstadt und Saskıa San-
toso/Nürnberg, Stellvertr. Vorsitzende der

einer evangelıschen irche, die ın der
Öffentlichkeit NUuTr noch als „mäkeligeAusländerbeıiıräte ın Bayern gewählt. Institution  .. wahrgenommen werde und

Schatzmeister wurde LeoO Monz/Düssel- damıt zunehmend Bedeutung VCI-
dorf, tätıg 1im Vorstand des DG  v Die here. Dıie evangelıschen Kirchen kriti-
Gründung erfolgte ohne Fühlungnahme siıerten ZWal viele polıtische Entschel -
mıt der EKD, der deutschen Bischofskon- dungen, selen aber unfähig, hre eigenen
ferenz und der ACK ın Deutschland Bekenntnisse formuliıeren. Dıie Bar-
tztere hatte Juniı 1994 als SC- 199158 Erklärung stehe für einen ffenen
meinsame Wiıllenskundgabe un! Aktıon Dıskurs und für ein ernsthaftes emu-
ihrer Mitgliedskirchen en ‚„Arbeıtsvor- hen ‚„das Wachstum der OKume-
haben ZUT Überwindung VO Fremden- nischen Einheit““‘.

Von Personen
Berufen bzw. gewählt wurden: Bernhard Heıitz, altkatholischer

an ın Rosenheim und langjährıg InPräses Peter Beier/Düsseldorf, der
estnische lutherische Erzbischof Jaan

der ACK Bayern tätig, ZU uen
Bischof der Altkatholischen Kırche

Kiıvıt/Reval, die Pastorin Elisabeth Österreichs als Nachf{folger VO Nıko-
Par ntıer/Straßburg und der Vorsıit- laus Hummel, der September
zende des Schweizerischen Evange- das Lebensjahr vollendete und in
lıschen Kırchenbundes, Pfarrer Heın-
rich Rüsterholz/Bern ın das Präsi-

den Ruhestand trıtt;
nach dem altersbedingten Rücktritt

dıiıum des Exekutivausschusses der Leu- VO  — Bischof arald Kalnıns, ZU
Alsenberger Kirchengemeinschaft. Bıschof der Evang.-luth. Kırche ıIn Rul3-

Leiter des Sekretarliats wurde Oberkir- and und anderen Staaten,
chenrat ılhelm Hüffmeier/EKU Professor eorg retschmar,
Berlın bestätigt; früher München, Jetzt Petersburg;
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